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2. Kreisklasse Jugend 19

TG Sachsenhausen 04 II : Eintracht Frankfurt IV (J15) 
Freitag, 26.04.2024, 17:30 Uhr

Eintracht Frankfurt IV (J15) baut Siegesserie aus

Als Nichita Clim sein Einzel am Freitagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Kreisklasse
Jugend 19 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TG Sachsenhausen 04 II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TG Sachsenhausen 04 II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag wiederum Mika Roos, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Clim /
Heydegger beim 2:3 gegen Roos / Giunta. Das Spiel verloren Clim / Heydegger dennoch im 5. Satz.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Leonardo Giunta war Nichita Clim,
obwohl er alles gegeben hatte. Beim nachfolgenden 6:11, 0:11, 3:11 gegen Mika Roos fand Ari
Heydegger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten
Satzes, als Heydegger mit einem 0:11 überfahren wurde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Leonardo Giunta war für Nikolas Sudnis letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Keinen Punkt beisteuern konnte Ari Heydegger im Match gegen Filip Miceski, das 0:3
verloren ging. Chancenlos war Nichita Clim gegen Mika Roos nicht, aber mehr als ein 8:11, 12:10, 3:
11, 7:11 war nicht zu holen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nikolas Sudnis hatte
anschließend gegen Filip Miceski bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final
wirklich nichts zu holen. 11:9, 12:10, 1:11, 2:11, 11:8 hieß es dagegen am Ende des nächsten
Spiels, als Ari Heydegger und Leonardo Giunta die Schläger kreuzten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:
22 für Heydegger und 18:5 für Giunta seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keine Chancen hatte indes
anschließend Nikolas Sudnis bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Mika
Roos. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gegen Filip
Miceski zeigte Nichita Clim indes seinem Gegner die Grenzen auf. Somit hat Clim nun 30 Siege und
11 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG Sachsenhausen 04 II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:21 bei 5 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft Eintracht Frankfurt IV (J15) erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:7. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TG Sachsenhausen 04 II

Doppel: Clim / Heydegger 0:1 
Einzel: N. Clim 1:2, A. Heydegger 1:2, N. Sudnis 0:3 

 Eintracht Frankfurt IV (J15)
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Doppel: Roos / Giunta 1:0 
Einzel: M. Roos 3:0, L. Giunta 2:1, F. Miceski 2:1


